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MITTEILUNGEN DER SCHWEIZERISCHEN ENTOMOLOGISCHEN GESELLSCHAFT
BULLETIN DE LA SOCIETE ENTOMOLOGIQUE SUISSE
85: 251-266, 2012

Bestimmungsschliissel fiir die Gattungen der Langbeinfliegen der
Schweiz (Diptera, Dolichopodidac)

Key to the genera of the long-legged flies of Switzerland (Diptera,
Dolichopodidae)

STEFAN NAGLIS

Institut fijy Evolutionsbiologie und Umweltwissenschaften, Universitit Ziivich, Winterthurerstrasse
190, CH-8057 Ziirich, Schweiz; s.naglis@bluewin.ch

A revised key to 38 genera of long-legged flies (Dolichopodidac) ot Switzerland is provided. Addi-
R a5 g =] = . sl Ba ot are ine A
tional [0 genera not yet recorded but expected to be discovered in Switzerland are included.

Keywords: Diptera, Dolichopodidac, key, genera, Switzerland

EINLEITUNG

Aus der Familie der Langbeinfliegen (Dolichopodidae) sind in der Schweiz bisher
236 Arten aus 38 Gattungen nachgewiesen worden (Nuglis?()()(), 2012, im Druck).
Die verfiigbaren umfassenden Standardwerke fiir die Bestimmung von Gattungen
und Arten, wic Parent (1938), d”Assis Fonseca (1978), Negrobov & Stackelberg
(1989) oder Grichanoy (2006, 2007) sowie die unvollstindige Ausgabe des «Lind-
ner» (Stackelberg 1930-71, Negrobov & Stackelberg 1971'?7~ Negrobov 1977-79)
entsprechen teilweise nicht mehr dem neuesten systematischen Stand und/oder
behandeln nur einen Teil der in unserem Land vorkommenden Fauna. Der erst kiirz-
lich publizierte Schliissel fiir die Paldarktischen Unterfamilien un(ll Gattungen (Gri-
chanoy ¢ 4/ 201 [) enthiilt leider Fehler, so sind zum Beispiel die Achalcinae im
Schliissel fiir die Unterfamilien nicht enthalten oder die Merkmale fiir die Gattun-
gen Achaleus Loew. 1857 und Australachalcus Pollet, 2005 sind vertauscht. Der
Umistand, dass alle diese Werke, mit Ausnahme des «Lindner»,_ in franzosischer
oder englischer Sprache verfasst sind, erschwert zudem m(')gllcht:l:»y‘eise deren
f‘\nwcndung, zumindest was die deutschsprachigen Entomologen betrifft. Aus die-
sem Grund ist der Verfasser zur Ansicht gelangt, dass ein aktueller Bestimmungs-
Schliissel auf Deutsch fiir die Gattungen hilfreich wiire. Nicht zuletx.t steht dahinter
auch dje Hofmung, dass durch diese Arbeit das Interesse der Schw.cmcn: Entomolo-
gen, insbesondere auch der jiingeren Generation, vermehrt auf diese interessante
Fliegenfamilie gelenkt werden kann. _ , L

Es muss noch erwiihnt werden, dass die Microphoridae sowie die Parathalas-
stinae von cinigen Autoren als Unterfamilien in ein erweitertes K(mxcpt der Doli-
ChUPOdiduc uc.:tcllt worden sind (Sinclair & Cumming 2006). Diesbeziiglich folge

o
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STEFAN NAGLIS

ich hier dem Vorschlag von Grichanov (201 1), welcher diesem Konzept nicht folgt,
sondern diese beiden Taxa zusammen mit den Dolichopodidae in die «Epifamilie»
Dolichopodoidae stellt.

MATERIAL UND METHODEN

Der vorliegende Schliissel basiert grundsitzlich auf den in der Einleitung erwithn-
ten Standardwerken. Er wurde jedoch iiberarbeitet, ergiinzt und taxonomisch sowie
nomenklatorisch auf den neuesten Stand gebracht, da seither einige Gattungen syno-
nymisiert oder deren Synonymisierung wieder aufgehoben sowie Gattungsnamen
gedndert und neue Gattung beschrieben wurden. Es sind alle bisher fiir die Schweiz
nachgewiesenen Gattungen enthalten. Gattungen, welche fiic die Schweiz noch
nicht gemeldet, jedoch erwartet werden konnen, sind in eckige Klammern gesetzt.
Hierbei handelt es sich um Australachalcus Pollet, 2005, Coracocephalus Mik,
1892, Cyrturella Collin, 1952, Orthoceratium Schrank, 1803, Ortochile Latreille,
1809, Peloropeodes Wheeler, 1890, Scellus Loew, 1857, Schoenophilus Mik, 1878,
Telmaturgus Mik, 1874, Thinophilus Wahlberg, 1844. Fiir jede Gattung wird in
Klammern die aktuelle Anzahl der bisher in der Schweiz gefundenen Arten ange-
geben, resp. der Artenname, falls die Gattung nur eine Art enthiilt oder bisher nur
eine Art tiir die Schweiz gemeldet wurde. Die Abbildungsverweise gelten als Bei-
spicle fiir das entsprechende Merkmal und zeigen nicht zwingend die Gattung, bei
der sie aufgefiihrt sind. Einzelne Gattungen koénnen im Schliissel mehrfach vor-
kommen, da bestimmte Merkmale nicht immer eindeutig sind oder variieren kon-
nen. Der Schliissel ist in Ménnchen und Weibchen aufgeteilt, da fiic die Bestim-
mung wichtige Merkmale beim anderen Geschlecht manchmal fehlen. Die Termi-
nologie fiir die morphologischen Merkmale richtet sich sinngemiiss hauptsichlich
nach Merz & Haenni (2000). Fiir ergéinzende Abbildungen einzelner Korperteile
der Langbeinfliegen dienen insbesondere Parent (1938) und d’Assis Fonseca
(1978).

Costa R

CuA

Fig. |. Fliigel, Sciapus platypterus (Fabricius, 1805).
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SCHLUSSEL FUR DIE GATTUNGEN DER DOLICHOPODIDAE (DIPTERA) DER SCHWEIZ,

RESULTATE

Ubersicht der Unterfamilien und Gattungen der Langbeinfliegen der Schweiz
. . (g L

Achalcinae

Medeterinae

Achalcus Loew, 1857 [Cyrturelia Collin, 1952]

[Austratachalcus Pollet, 2005

Dinphorinae
Argyra Macquart, |

Asyndetus Locw, 1869

Chrysotus Mei gen,
Diaphorus Meigen,

Melanostolus Kowarz, 1884

Dolichopodinae

Dolichophorus Lichtwardt, 1902

Medetera Fischer von Waldheim, [819

Q43 Systenus Loew, [857
: Thrypticus Gerstiicker, 1804
1824 Neurigoninae

1824 Neurigona Rondani, 1856
Oncopygius Mik, 1866

Peloropeodinae

Dolichopus Latreille, 1796 Acropsilus Mik, 1878

Ethiromyia Brooks

& Wheeler, 2005 Anepsiomyia Bezzi, 1902

Gymnopternus Loew, 1857 Chrysotimus Loew, 1857
Hercostomus Loew, 1857 Micromorphus Mik, 1878
|)()I'l'().('hi[g Latreille, 1809] [ Peloropeodes Wheeler, 1890
';-”(’f'””/”’”“""" Mik, 1878 Rhaphiinae
',[:"h_'l‘”"”"’” Meigen, 1824 Nematoproctus Loew, 1857
achytrechus Haliday, 1851 Rhaphium Meigen, 1803
Hydmph("‘i“"‘“ Sciapodinae
|Coracocephatus Mik, 1892] Sciapus Zeller, 1842
;)‘l()x[f'(i('ux Locw, 18061 Sympyecninae
“ucoryphus Mik ¢ i .
fl_y([,-(,'f;';m!;.:, \N}d:” C‘I:()I)?P 3 Campsicnemus Haliday, 1851
Liancalus Loew. 1857 L‘ampru('hrmmt.\' Mik, 1878
Sympycnis Loew, 1857

Orthoceratium Schrank, 1803

Peodes Loew, 1857

Syntormon Loew, 1857
[Telmaturgus Mik, 1874

[Scelius Loew, 1857)

[:S"‘h“t'ﬂ(i/)flit‘u.s‘ Mik. 1878] Teuchophorus Loew, 1857
1874 Xanthochlorinae
Xanthochlorus Loew, 1857

Sphyrotarsus Mik,

[Thinophitus Wahlberg, 1844 ]

Dorsozentral-
borsten

Mesonotum

Akrostichal-
borsten

Depression

Scutellum

Scutellarborste

i

Fig. 2. Thorax dorsal, Nearigona pallida (Fallén, 1823).
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STEFAN NAGLIS

Bestimmungsschliissel fiir die Gattungen der Langbeinfliegen der Schweiz

A. Minnchen: (Genitalkapsel am Abdomenende sichtbar, wenn nicht sichtbar, dann
Abdomenende seitlich gesehen gerundet oder geschwollen)

. Ader M gegabelt (Fig. 1), Ader M, mindestens halb so lang wie die Quer-

ader DM-Cu, manchmal nur als Spur auf der Membrane (9 Arten) ......

................................................ Sciapus Zeller

— Ader M nicht gegabelt, falls selten eine rudimentire Ader M, vorhanden
(einige Dolichopus-Arten), dann ist diese héchstens , SO lang wie die

Querader DM-CU ... . 2

2. Costa reicht nur bis Ader R 5; Ader M mit einer schwiicheren oder unter-
brochenen Stelle im distalen Drittel (2 Arten) ......... Asyndetus Loew

—  Costa reicht bis Ader M; Ader M gleichmiissig stark, manchmal im distalen
Drittel mit einer Einbuchtung in der Membrane .................... 3

3. Zweites Fiihlerglied auf der Innenseite mit daumenartiger Ausbuchtung, wel-
che in das dritte Fiihlerglied greift (8 Arten) .......... Syntormon Loew

—  Zweites Fiihlerglied ohne eine solche Ausbuchtung ................. 4
4. Akrostichalborsten nicht vorhanden . .......... .. ... ... .. ..... : 5
—  Akrostichalborsten (Fig. 2) vorhanden (diese knnen manchmal sehr klem sem)
.......................................................... 21

5. Gesicht mit durchgehender Querteilung (Fig.3) .................... 6
—  Gesicht ohne Querteilung, oder diese ist nur an den Seiten sichtbar . ... 14

6.  Mesonotum mit einer Depression vor dem Scutellum (Fig. 2); Postvertikal-
borsten nicht vorhanden; Ader M im distalen Drittel ochne Einbuchtung in der
IVIBETIBETIB 1 5o wom s gov s me g s iy mw oy s 60w g g s e e g S 7

—  Mesonotum ohne Depression vor dem Scutellum; Postvertikalborsten vorhan-
den (Fig. 4); Ader M im distalen Drittel mit leichter Einbuchtung in der Mem-
DIIE ;giqeaxsmese spromeme 96 AFEMETE SFaMaSH 0F SEEME 55 SHESE 58 302 8

Postvertikalborste

Ocellenhiigel

Stirn

Flhler

Gesicht

Querteilung
Clypeus

Palpen

Rissel

3. Kopt Yorderansicht, Sphyrotarsus argyrostomus Mik, 1874,
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_ SCHLUSSEL FUR DIE GATTUNGEN DER DOLICHOPODIDAE (DIPTERA) DER SCHWEIZ

¢

9.

Ader A vorhanden (Fig. 1); 3-4 Paar Dorsozentralborsten (23 Arten) . ... ..

................................. Medetera Fischer von Waldheim
Ader A nicht vorhanden; 5 Paar Dorsozentralborsten (Cyrturella albosetosa
(Strobl, [9093): , suowomome niminems smansnssnan: [Cyrturella Collin]
Gesicht etwa so breit wie der Ocellenhiigel; Genitalkapsel mit einem Paar lan-
ger, zangenformiger Fortsitze (Surstyli) (Peodes forcipatus Loew, 1857)

................................................. Peodes Loew
Gesicht breiter als der Ocellenhiigel; Hypopygium ohne zangenformige Fort-
SHIZE . iv.vws chimimsan e me na v a P 9
Drittes Fiihlerglied gegabelt, mit dorsaler und ventraler Spitze; alpine Arten
(D BHEIY o ox owrmoms om EHIEEIHE UE grosmume umamemsms y Eucoryphus Mik
Drittes Fiihlerglied nicht gegabelt ... [0
4 Paar Dorsozentralborsten; Arista subapikal (Fig. 5B) .. [Schoenophilus Mik|
5-6 Paar Dorsozentralborsten; Arista dorsal (Fig. 5C) ........ ... . .. [

Vorderfemur mit dornformigen Borsten auf der Ventralseite; Abdomen seit-
lich mit je cinem weissen, bandférmigen Anhang zwischen Segment 4 und 5
(SIBNUM) . ..ot ivveiavmnmere i a s sai sy [Scellus Loew|
Vorderfemur ohne dornformige Borsten auf der Ventralseite; Abdomen ohne
seitliche ANhANZE ..o oo 12
Querader DM-Cu kiirzer als der distale Teil der Ader CuA; 2 Scutellarbors-
ten: das zweite Fiihlerglied iiberlappt das dritte leicht .. ...

........................................ [Thinophilus Wahlberg]
Querader DM-Cu mindestens so lang wie der distale Teil der Ader CuA: 4-6
Scutellarborsten: das zweite Fiihlerglied iiberlappt das dritte nicht .. . . . | 13

it
aop et |
il
Postvertikal-
borste

Occiput

Postokularborsten

“ i

Fig. 4. Kopt seitlich, Dolichopus ungulatus Linnacus, 1758.
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3. Erstes Fiihlerglied dorsal mit Hiarchen; Genitalanhinge (Cerci) kiirzer als die
Genitalkapsel (Diostracus leucostomus (Loew, 1861)) ... Diostracus Locw
—  Erstes Fiihlerglied dorsal ohne Hirchen; Genitalanhinge (Cerci) linger als die

Genitalkapsel (3 Arten) .......... ... . ........... Sphyrotarsus Mik

4. Hinterfemur ohne préiapikale Borste ......... . ... ... .. ... .. ... L5
—  Hinterfemur mit praapikaler Borste (Fig. 6) ................... ... 18
15. Erstes Fiihlerglied dorsal mit Hédrchen; Vorderfemur mit starken Borsten auf
der Ventralseite (Anepsiomyia flaviventris (Meigen, 1824)) ...........
............................................ Anepsiomyia Bezzi

—  Erstes Fiihlerglied dorsal ohne Hérchen; Vorderfemur ohne starke Borsten
.......................................................... 16

[6. Thorax und Abdomen schwarzbraun, mit dunklen Borsten (Acropsilus niger
(Loew, 1869)) . ... .. . Acropsilus Mik

—  Thorax und Abdomen gelb oder metallisch-griin, mit gelben oder weissen
BOISIEN smsms smpmons snsmsns ememims FREIms (RIMHE CRELS T3 5038 17

7. Thorax und Abdomen mehrheitlich gelb; Kérperlinge etwa 3 mm (2 Arten)
........................................... Xanthochlorus Loew

—  Thorax und Abdomen metallisch griin; Korperlinge etwa | mm (Cyrturella
albosetosa (Strobl, 1909)) ... ... .. .. L [Cyrturella Collin|

8. Gesicht unter den Fiihlern erst verengt, dann gegen unten verbreitert (1 1|
OIBTIF sonp smsms P EsEELS e REIMETE SMERITE SR Campsicnemus Haliday

—  Gesicht unter den Fiihlern gleichmiissig verengt . ............. ... 19

[9. Riissel so lang wie die Kopthohe; 6 Paar Dorsozentralborsten; Querader
DM-Cu mindestens so lang wie der distale Teil der Ader CuA; alpine Arten

......................................... [Coracocephalus Mik]|
— Riissel kiirzer als die Kopthdhe; 4-5 Paar Dorsozentralborsten; Querader
DM-Cu kiirzer als der distale Teil der Ader CuA . ................. 20

Fig. 5. Fithler seitlich: — A, apikale Arista, Rhaphium commune (Meigen, 1824). — B, subapikale
Arista, Argyra diaphana (Fabricius, 1775). — C, dorsale Arista, Poecilobothrus nobilitatus (Linnacus,
1767). Pteil = [nsertionspunkt der Arista.
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20,

2L,

Thorax metallisch griin, mit gelben Borsten (2 Arten) .. Chrysotimus Loew
Thorax matt braun, mit dunklen Borsten (Micromorphus albipes (Zetterstedt,
LBATTY 1 sim s g mpimgons oo rmomndiddid §58BEMES5 §5 500 Micromorphus Mik
Akrostichalborsten einreihig, mindestens im vorderen Teil ... ... . 22
Akrostichalborsten zweireihig (Fig. 2) ... . . oo oL, 34
Thorax metallisch griin, mit gelben Borsten (2 Arten) ... Chrysotimus Loew
Ohne diese Kombination von Merkmalen . ................. ..., .. 23
Arista apikal oder subapikal (Figs. SA.B) ... o000 24
Afista dorsal [(Fig. 5C) cximres cmcanmams vmemame s cmems ou vmemyung 25

Erstes Fiihlerglied dorsal mit Hirchen; Genitalkapsel kaum sichtbar (8 Arten)
.............................................. Syntormon Loew
Erstes Fiihlerglied dorsal ohne Hiirchen; Genitalkapsel deutlich sichtbar, mit

langen Anhiingen (Cerci) (Oncopygius distans (Loew, 1857)) ....... . .

.............................................. Oncopygius Mik
Gesicht mit durcheehender Querteilung (Fig. 3) ... ... 0 .. 26
Gesicht ohne QllCF[C“llng. oder diese ist nur an den Seiten sichtbar .. .. 30
Vorderfemur mit dornformigen Borsten auf der Ventralseite ..., . 27
Vorderfemur ohne dornformige Borsten ... 28

Drittes Fiihlerglied mit einer Einkerbung auf der Ventralseite; Abdomen
seitlich ohne Anhiinge zwischen Segment 4 und 5 (7 Arten) ...
........................................... Hydrophorus Fallén

Drittes Fiihlerelied ohne ventrale Einkerbung: Abdomen seitlich mit je einem
weissen, bandformigen Anhang (Signum) zwischen Segment4und 5.
[Scellus Locw)|

[ T I )
..............
L T

Coxa
Trochanter

Femur
praapikale Borste

Basitarsus

Tarsusglied 2

Tarsusglied 3

Tarsusglied 4
Tarsusglied 5

Fig. 6. Hinterbein, Dolichopus linearis Meigen, 1824,
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28.

29.

36.

258

Gesicht etwa so breit wie der Ocellenhiigel; Querader DM-Cu kiirzer als der
distale Teil der Ader CuA (Peodes forcipatus Loew, 1857) ... Peodes Loew
Gesicht breiter als der Ocellenhiigel; Querader DM-Cu mindestens so lang wie

der distale Teil der Ader CuA . ... ... ... ... .. ... 29
6 Scutellarborsten; Ader M nicht S-formig gebogen (Liancalus virens (Scopoli,
L O Liancalus Locw
4 Scutellarborsten; Ader M S-formig gebogen (Orthoceratium lacustre (Sco-
poli, 1763)) ... . . . [Orthoceratium Schrank|
Gesicht unter den Fiihlern erst verengt, dann gegen unten verbreitert (11
ATtEN) Lo e Campsicnemus Haliday
Gesicht unter den Fiihlern gleichmissig verengt oder parallel ........ 31
4 Paar Dorsozentralborsten; Arista an der Spitze verbreitert (Telmaturgus
tumidulus (Raddatz, 1873)) ...................... [Telmaturgus Mik]
Mindestens 5 Paar Dorsozentralborsten; Arista an der Spitze nicht verbreitert

.......................................................... 32
Hinterfemur ohne priapikale Borste; Abdomenende mit langen Borsten
(Melanostolus melancholicus (Loew, 1869)) ...... Melanostolus Kowarz
Hinterfemur mit priapikaler Borste (Fig. 6); Abdomenende ohne lange Bors-
5 33
Costa mit deutlicher Verdickung in der basalen Hiilfte; 5 Paar Dorsozentral-
DOISIRT, (3 AROH) wims cmsmuans an samuas 66 emams oa s Teuchophorus Loew
Costa ohne Verdickung in der basalen Hilfte; 6 Paar Dorsozentralborsten (8
ATTEN) Sympycnus Loew
Erstes Fiihlerglied dorsal mit Hirchen (Fig. 5B) ......... ... ... ... 35
Erstes Pihlerglied dorsal ohne FACHEH .. oivsss swimu vrsmsms sa soss 43

Occiput konkav; Hintercoxa mit einer Reihe feiner Borsten; Hinterfemur ohne
priapikale Borste (falls eine Borste vorhanden, dann Abdomen teilweise
durchscheinend gelb); Abdomen oft mit dichter silberweisser Bestidubung;
Genitalkapsel nicht hervortretend (13 Arten) .......... Argyra Macquart
Occiput konvex; Hintercoxa mit nur einer starken Borste; Hinterfemur mit
mindestens einer priapikalen Borste (Fig. 6); Abdomen ohne dichte silber-
welisse Bestiubung; Genitalkapsel deutlich hervortretend ............ 36
Auf dem vorderen Teil des Mesonotums seitlich je ein dunkel purpurner Fleck
vorhanden; Arista mit Hérchen, welche deutlich Linger sind als der Durch-
messer der Arista an der Basis (Fig. 5C); Fliigel manchmal dunkel gefidcbt, mit

einem weissen Fleck vor dem Apex (2 Arten) ....... Poecilobothrus Mik
Ohne diese Kombination von Merkmalen ........................ 37
Hinterer Basitarsus mit einer oder mehreren dorsalen Borsten (Fig. 6) (36
ATERY cnsams cosmims 1 imiBINs $HILIHs SHENEHE 45 Dolichopus Latreille
Hinterer Basitarsus ohne dorsale Borsten . ....................... 38
Thorax seitlich vor dem hinteren Stigma mit einer Gruppe feiner Héirchen

.......................................................... 39
Thorax seitlich vor dem hinteren Stigma ohne solche Hiarchen .. ... .. 40
Vordertibia meistens mit einer Reihe kurzer Borsten auf der dorsalen Seite,
ohne lange ventrale Borste am Ende (10 Arten) ... .. Gymnopternus Loew

Vordertibia ohne Reihe kurzer Borsten auf der dorsalen Seite, mit einer lan-
gen ventralen Borste am Ende (Ethiromyia chalybea (Wiedemann, 1817))
................................... Ethiromyia Brooks & Wheeler



SCHLUSSEL FUR DIE GATTUNGEN DER DOLICHOPODIDAE (DIPTERA) DER SCHWEIZ

40,

42.

43,

44

46.

47,

48.

49,

50.

Riissel stark verlingert, deutlich linger als die Kopthohe ........ .. ..

.............................. [Ortochile Latreille]
Riissel kiirzer als die Kopthéhe ... ... .. REEREE EERRERE. 41
Clypeus reicht bis zum unteren Augenrand oder dartiber; Hinterfemur mit
mehreren priiapikalen Borsten (3 Arten)  ..ibran. Tachytrgchus Haliday
Clypeus reicht meistens nicht bis zum unteren Augenrand; Hinterfemur mit
nur einer priiapikalen Borste (Fig. Q) SUREERE REEEE [ REREEEE | .k. e 42
Erstes Fiihlerglied vergr(')ssgrt, zweltes FU'hIClgll.b(l reduziert ung aum .xu.,ht_
bar. Arista manchmal mit einer oder zwei Verdickungen; wenn Fiihler nicht
wie oben beschrieben, dann Genitalkapsel mit einem Paar langer, innerer
Anhiinge (Epandrial Lobes) mit langen Borsten; dusscre Anhinge (Cercei) Kiir-
zer (6 thcn) ............................. Sybistroma Meigen
Fiihlerglieder von normaler Form; Al‘lSt.ll ohne Vcr&ilckungen; (.}.Cnltillkaps(-;l
mit kurzen inneren Anhiingen (Epandrial Lobes); dussere Anhiinge (Cerci)
liinger, manchmal so lang oder linger als die Genitalkapsel und mit langen
alily » < hh

Borsten (16 Arten) . ... EERERE EEEERERERE Hercost(')mt_:s Loew
Gesicht mit durchgehender Querteilung (Fig. 3); Mesonotum mit ciner De-
pression vor dem Scutellum (Fig.YQ) EREREERRETR I —— 44
Gesicht ohne Querteilung, oder diese ist nur an den Seiten sichtbar; Mesono-
tum ohne Depression vor dem Scutellum oo 46

Vordercoxa apikal mit einem Biisc_hcl aus langen, gC!bc-n Borsten; Fliigel cnt-
lang der Costa dunkel gefirbt (Dolichophorus kerteszi Lichtwardt, 1902) ..
L Dolichophorus Lichtwardt
Vordercoxa apikal ohne Borstenbiischel; Fliigel entlang der Costa nicht dun-
kel gefidrbt ..o l. .R. ..... | M _ l _[‘_'.‘_l_\' _[. . 45
Hintercoxa mit 2 starken Borsten; Ac ern Ry, s und Miin der distalen Hilfte
parallel; Thorax griin metallisch glinzend (Thrypticus bellus Loew, 1869)
( ‘ i i ) T > e
.......................... Thrypticus Gerstiicker
Hintercoxa mit nur | starken Borste _(Flg. 6); Adern R,,sund M in d?r Tt
len Hiilfte konvergierend; Thorax meistens matt und dicht bestiubt (23 Arten)
C S % l
.................. Medetera Fischer von Waldheim
Hlntuu)m ohne starke Borsten, mit dichten Haaren oder mit einer Reihe fei-

................................. 47
ner Borsten ... .
Hintercoxa mit mindestens einer starken Borste (Fig. 6) ..., .. . | 48
Arista subapikal (Fig. 5B); Hintercoxa mit 2 oder mehr feinen Borsten (13
ATLEN) oo v et e e e Argyra Macquart
Arista apikal (Fig. SA); Hintercoxa mit dichter Behaarung (20 Arten) ... . ..
I Rhaphium Mcigen
Hinterfemur ohne priiupikzllg Borste .. ... e 49
Hinterfemur mit einer priapikalen Borstg (Fig. 6) . SR < s oy B
Augen unter den Fiihlern stark konvergierend und sich beinahe beriihrend:
Genitalkapsel nicht sichtbar (14 Arten) ...l _Chrysotu_s- MClgcn
Auegen unter den Fiihlern deutlich getrennt, hochstens leicht konvergierend:
e . .
Genitalkapsel unterschiedlich ..o 2(I)
Atista dotsal (Fig. 5C) wimser cmemuememe vasanme vn smemass snemins g %4
Arista apikal (Fig. SA) oo g
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51.

54.

58.

a4,

260

Genitalkapsel vorstehend und deutlich sichtbar; Thorax gelb oder dunkel mit
dichter grauer Bestiubung, mit einer Depression vor dem Scutellum (Fig. 2);
Abdomen gelb, einzelne Tergite manchmal mit dunklem Querband (6 Arten)

............................................ Neurigona Rondani
Genitalkapsel nicht deutlich vorstehend und nicht gut sichtbar; Thorax metal-
lisch griin, ohne Depression vor dem Scutellum; Abdomen metallisch griin
oder tetlweise gelb ... .. . 52
Augen {liber den Fiihlern sich beriihrend oder deren Abstand hdchstens so breit
wie der Ocellenhiigel (9 Arten) ................... Diaphorus Meigen
Abstand der Augen iiber den Fiihlern breiter als der Ocellenhiigel . .. .. 53
Fiihler von der Seite gesehen oberhalb der Kopfmitte eingesetzt; Abdomen-
ende ohne starke Borsten (NVematoproctus distendens (Meigen, 1824)) ... ...

.......................................... Nematoproctus Locw
Fiihler von der Seite gesehen etwa in der Kopfmitte eingesetzt; Abdomenende
mit starken Borsten (Melanostolus melancholicus (Loew, 1869)) .........

.......................................... Melanostolus Kowarz
Hinterer Basitarsus hochstens halb so lang wie das zweite Tarsenglied; Abdo-
minalsegment 7 mindestens so lang wie die Genitalkapsel, welche hervortre-
tend und gut sichtbar ist (2 Arten) .......... .. .. ... Systenus Loecw
Hinterer Basitarsus etwa so lang wie das zweite Tarsenglied; Abdominalseg-
ment 7 deutlich kiitzer als die Genitalkapsel, welche teilweise verdeckt ist (20

AIBA) w5 smsmsmans nasme srsmi@s HEBEME P PHERE & Rhaphium Meigen
Arista apikal (Fig. SA) .. e 56
Arista dorsal (Fig. 5C) ..o 58
Adern R, s und M in der distalen Hiilfte parallel oder leicht konvergierend;

drittes Fiihlerglied symmetrisch (Fig. SA) (20 Arten) ... Rhaphium Meigen
Adern R, s und M in der distalen Hiilfte deutlich divergierend; drittes Fiih-

lerglied asymmetrisch ... .. 57
5 Paar Dorsozentralborsten; Vordertibia mit einer dorsalen Borste; Kdrper
gelb oder dunkelbraun (4 Arten) ......... .. L. Achalcus Loew

6 Paar Dorsozentralborsten; Vordertibia ohne dorsale Borste; Kérper schwarz-
braun mit dunkel getiirbten Fliigeln (Australachalcus melanotrichus (Mik,
1878)) e [Australachalcus Pollet]
4 Paar Dorsozentralborsten; Mesonotum im vorderen Drittel seitlich mit je
einem samtschwarzen Fleck (Lamprochromus bifasciatus (Macquart, 1827))

.......................................... Lamprochromus Mik
6 Paar Dorsozentralborsten; Mesonotum ohne samtschwarze Flecken ... 59
Vordertibia mit einer Reihe kurzer, dornformiger Borsten auf der dorsalen
Seite; Abdomen linger als der Thorax; hintere Tarsenglieder oft mit aufFilli-
gen Borsten oder Haaren; Abdomen ohne Depression vor dem Scutellum
(8 AFIENY ssismoes smpms v ems 0y SHEMEmE s CHEEE §HEHE Sympycnus Loew
Vordertibia ohne Reihe kurzer, dornférmiger Borsten; Abdomen kurz und
gedrungen, nicht linger als der Thorax; hintere Tarsenglieder ohne aufféllige
Borsten oder Haare; Abdomen mit einer Depression vor dem Scutellum (Fig. 2)
(Peloropeodes acuticornis (Oldenberg, 1916)) ... [Peloropeodes Wheeler|
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B. Weibchen: (Abdomenende seitlich gesehen flach oder zugespitzt)

9.

10,

Ader M gegabelt (Fig. 1), Ader M, mindestens halb so lang wie die Querader
DM-Cu, manchmal nur als Spur auf der Membrane (9 Arten) ...... . ..

................................................ Sciapus Zeller
Ader M nicht gegabelt, falls selten eine rudimentire Ader M, vorhanden
(cinige Dolichopus-Arten), dann ist diese hichstens v, so lang wie die Quer-
ader DM-Cu .. e R 2
Costa reicht nur bis Ader R, 5 Ader M mit einer schwiicheren oder unter-
brochenen Stelle im distalen Drittel (2 Arten) ......... Asyndetus 1.ocw
Costa reicht bis Ader M; Ader M gleichmiissig stark, manchmal im distalen
Drittel mit einer Einbuchtung in der Membrane . ............. ... .. 3
Zweites Fiihlerglied auf der Innenseite mit daumenartiger Ausbuchtung,
welahe i dis drtte Fiihlerglied greift, Clypeus stark vorgewdlbt (8 Arten)
Syntormon Locw

............................
..................

Zweites Fiihlerglied ohne eine solche Ausbuchtung ..o 000 4
Akrostichalborsten nicht vorthanden ........ ... . ... ... . .. ..., S
Akrostichalborsten vorhanden (Fig. 2) (diese kénnen manchmal schr klein
SBIRTE »eme corime GEEE (Famemrme an s mi @R E5 IBIRERE S ABER G0 e cmamo g 39
Hinterfemur ohne priapikale Borste ... 6
Hinterfemur mit priapikaler Borste (Fig. 6) ..o Il
Hinterer Basitarsus % so lang wie das zweite Tarsenglied; Clypeus mit gro-
ben Borsten (/\c‘rr)p.s'i!il.\' niger (Loew, 1869)) ............ Acropsilus Mik
Hinterer Basitarsus etwa so lang wie das zweite Tarsenglied; Clypeus ohne
Borsten ... B R 7
Borsten aul Kopf und Thorax gelb oder weiss ... o L 8
Borsten auf Kopt und Thorax dunkel ... RERE R RE RPN 0
Korper mehrheitlich gelb; Arista dorsal (Fig. 5C); Korperlinge etwa 3 mm
(2 ACEEN) © oot REERRE Co ,.‘_((mthochlorus Loecw
Korper metallisch griin; Atrista apikal (Fig. SA); Korperlinge etwa | mm (Cyy-
turella albosetosa (Strobl, 1909)) ..o [Cyrturella Collin|

Drittes Fiihlerglied dorsal mit Hiirchen; Korper glinzend schwarz; Postokular-
borsten im unteren Teil einreihig (Anepsiomyia flaviventris (Mcigen, 1824))

............................................ Anepsiomyia Bezzi
Drittes Fiihlerglied dorsal ohne Hirchen; Korper nicht gliinzend, dicht bestiiubt;
Postokularborsten im unteren Teil mehrreihig ..o 0000 10
4 Paar Dorsozentralborsten; Arista subapikal; das zweite Fiihlerglied tiber-
lappt das dritte nicht: Fiihler schwarz (Schoenophilus versutus (Haliday 1851 )
........................................... [Schoenophilus Mik |
5 oder 6 Paar Dorsozentralborsten; Arista dorsal; das zweite Fiihlerglied iiber-
lappt das dritte leicht; Fiihler teilweise gelb ... |7'lzl£1()1)lzi[1¢_g- Wahlberg]|
Mesonotum mit ciner Depression vor dem Scutellum (Fig. 2); Ader M ohne
Einbuchtung in der Membrane im distalen Drittel: 3 Pz‘mr Dorsozentralbors-
ten, selten 4 (23 Arten) ..o Medetera Fischer von Waldheim
Mesonotum ohne Depression vor dem Scutellum; Ader M mit ciner leichten
Einbuchtung in der Membrane im distalen Drittel; 4-6 Paar Dorsozentral-

borsten
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2.

13.

22.

23

24.

25.

26.

27.

262

4-5 Paar Dorsozentralborsten ........... ... ... ... ... ... ... 13
6 oder mehr Paar Dorsozentralborsten . ......... ... . o L 16
Gesicht unter den Fiihlern zuerst verengt, dann nach unten verbreitert (1 |
ATTEN) oo Campsicnemus Haliday
Gesicht unter den Fiihler gleichmissig verengt oder parallel ......... 14
Borsten aut Kopf und Thorax gelb; Thorax hell metallisch griin; Abdomen
ganz oder teilweise gelb (2 Arten) ................ Chrysotimus Loew
Borsten auf Kopf und Thorax dunkel; Thorax und Abdomen dunkel metal-
lisch griin ... . L5

Fliigel mit zwei braunen Flecken in der Mitte; Gesicht mit durchgehender
Querteilung (Fig. 3) (Schoenophilus versutus (Haliday, 1851)) .........
........................................... [Schoenophilus Mik]|
Fliigel ohne dunkle Flecken; Gesicht ohne Querteilung (Micromorphus albipes
(Zetterstedt, 1843)) ... ... Micromorphus Mik
Vorderfemur mit einer Reihe dornformiger Borsten auf der Ventralseite
................................................ [Scellus Loew|
Vorderfemur ohne dorntérmige Borsten auf der Ventralseite ......... L7
2 Scutellarborsten, manchmal mit zusiitzlichen kurzen Borsten oder Hirchen
.......................................................... 18
6 Scutellarborsten . ... . 21
Querader DM-Cu mindestens so lang wie der distale Teil der Ader CuA .. 19
Querader DM-Cu kiirzer als der distale Teil der Ader CuA . ......... 20
Drittes Fiihlerglied unter der Arista mit einer Einbuchtung; Riissel kiirzer als
die Kopfhohe; alpine Arten (2 Arten) . .............. Eucoryphus Mik
Drittes Fiihlerglied unter der Arista ohne Einbuchtung; Riissel etwa so lang
wie dic Kopthohe; alpine Arten ............. .. [Coracocephalus Mik|
Adern R, s und M etwas gebogen und leicht konvergierend ......... ..
........................................ [Thinophilus Wahlberg]
Adern R, s und M gerade und parallel (Peodes forcipatus Loew, 1857)
................................................. Peodes Loew
Fiinftes Tarsenglied mit Pulvillen (Diostracus leucostomus (Loew, 1861)) ...
Diostracus Loew

Fiinftes Tarsenglied ohne Pulvillen (3 Arten) ........ Sphyrotarsus Mik
Akrostichalborsten einreihig, mindestens im vorderen Teil .......... 23
Akrostichalborsten zweireihig (Fig. 2) ... ... . . L. 36

Thorax metallisch glinzend hellgriin; Borsten gelb; Abdomen gelb (2 Arten)
............................................ Chrysotimus Locw

Ohne diese Kombination von Merkmalen ........... ... ... ... ... 24
Arista apikal oder subapikal (Figs. SA,B) ....... ... ... ... .. ... ... 25
Arista dentlich Jorsal (Pig: SC) :wins ss smemsns sosus s prsmias svsn 26
Drittes Fiihlerglied dorsal mit Hidrchen; Hinterfemur mit einer priapikalen
Borste (Fig. 6) (8 Arten) ... Syntormon Locw
Drittes Fiihlersegment dorsal ohne Hirchen; Hinterfemur ohne priapikale
Borste (Oncopygius distans (Loew, 1857)) ........... Oncopygius Mik
Gesicht mit durchgehender Querteilung (Fig.3) ........ ... ... ... 27
Gesicht ohne Querteilung, oder diese ist nur an den Seiten sichtbar . ... 31
Vorderfemur mit dornfdrmigen Borsten auf der ventralen Seite . ... ... 28
Vorderfemur ohne dorntérmige Borsten ... ... .. . 29
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28.

29,

30.

36,

37,

38.

39,

40.

Drittes Fiihlerglied mit ciner Einkerbung auf der ventralen Seite; 4 Scutellar-

botsten, selten 2 {7 AEA) cicovn oxcwown sucmans ca Hydrophorus Fallén
Drittes Fiihlerglied ohne Einkerbung auf der ventralen Seite; 2 Scutellarbors-
PBIT wvoms s omsinsson nmwmamad§.08 §HEHENE 60 EAFHG 68 AHIES [Scellus 1.oew|
Querader DM-Cu kiirzer als der distale Teil der Ader CuA (Peodes forcipa-
ts Loew, [1857) oot Peodes 1.ocw
Querader DM-Cu mindestens so lang wie der distale Teil der Ader CuA .. 30
6 gleich lange Scutellarborsten (Liancalus virens (Scopoli, 1763)) ... ...

Liancalus Loew

...........................................

4 ungleich lange Scutellarborsten (Orthoceratium lacustre (Scopoli, 1763))
|Orthoceratium Schrank|

.....................................

Hinterfemur ohne priapikale Borste ... 00 32
Hinterfemur mit einer priiapikalen Borste (Fig. 6) .............. ..., 33
Occiput konvex; Clypeus stark ausgebuchtet; Arista mit langen Hiirchen (7e/-
maturgus tumidulus (Raddatz, 1873)) .............. [Telmaturgus Mik|
Occiput konkav; Clypeus flach; Arista ohne lange Hirchen (Melanostolus
melancholicus (Loew, 1869)) ...t Melanostolus Kowarz
Erstes Fiihlerglied dorsal mit Héirchen (8 Arten) ....... Syntormon 1.ocw
Erstes Fiihlerglied doisel obhine HAmehen . esue cs sesmsns smemsas soama 34
6 Paar Dorsozentralborsten (8 Arten) ... ... Sympycnus Loe

4-5 Paar Dorsozentralborsten .. ... .. o oL, 35
Gesicht unter den Fiihlern erst verengt, dann gegen unten verbreitert; Abdomen
von der Seite gesehen flachgepresst (11 Arten) .. Campsicnemus Haliday
Gesicht unter den Fiihlern gleichmissig verengt; Abdomen von der Seite ge-
sehen nicht flachgepresst (3 Arten) .o Teuchophorus 1.oew
Erstes Fiihlerglied dorsal mit Hirchen ..o 37
Brstes Fiihlerglied dorsal ohne Flaxehen. as sssmsms 45 co s a5 o6 68655 an « 44

Occiput konkav; Hintercoxa mit 2 oder mehr feinen Borsten; Hinterfemur
ohne priapikale Borste (falls cine Borste vorhgndcn, qunn Abcl<)[11€|1 teilweise
durchscheinend gelb); Abdomen meist mit dichter silberweisser Bestiubung
(I3 APIEN) oot e e e Argyra Macquart
Occiput konvex; Hintercoxa mit ciner einzelnen .starkcn Borste (Fig. 6); Hin-
terfemur mit mindestens | priapikalen Borste (Fig. 6); Abdomen ohne dichte
silberweisse Bestiubung ... ooovv i 38
Auf dem vorderen Teil des Mesonotums seitlich je ein dunkler, purpurner
Fleck vorhanden: Arista mit Hirchen, welche deutlich linger sind als der
Durchmesser der Arista an der Basis (Fig. 5C) (2 Arten) ... .,
Poecilobothrus Mik

.............................
...............

Ohne diese Kombination von Merkmalen .................. . ... .. 39
Hinterer Basitarsus mit einer oder mehreren dorsalen Borsten (Fig. 6) (36
ATEEN) oot Dolichopus Latreille
Hinterer Basitarsus ohne dorsale Borsten —......ooooo o000 oL 40
Thorax seitlich vor dem hinteren Stigma mit einer Gruppe feiner Hirchen

.......................................................... 41
Thorax scitlich vor dem hinteren Stigma ohne solche Hiirchen .. ... 42
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41,

44,

45.

46.

47.

48.

Vordertibia meistens mit einer Reihe kurzer Borsten auf der dorsalen Seite;
Clypeus flach oder konvex (10 Arten) ........... Gymnopternus Loew
Vordertibia ohne Reihe kurzer Borsten auf der dorsalen Seite; Clypeus stark
konvex (Ethiromyia chalybea (Wiedemann, 1817)) ..................

................................... Ethiromyia Brooks & Wheeler
Riissel stark verlidngert und lidnger als die Kopthohe . [Ortochile Latreille]

Riissel kiirzer als die Kopfththe . ........ .. .. .. .. .. .. ..., 43
Clypeus reicht bis zum unteren Augenrand oder dariiber; Hinterfemur mit
mehreren pridapikalen Borsten (3 Arten) ......... Tachytrechus Haliday

Clypeus reicht meistens nicht bis zum unteren Augenrand; Hinterfemur mit
nur | praapikalen Borste (Fig. 6) (6 Arten und 16 Arten) ...............
......................... Sybistroma Meigen und Hercostomus Loew
Gesicht mit durchgehender Querteilung (Fig. 3); Mesonotum mit einer De-

pression vordem Sentellum (g 2] a: snsnsnivos imsss inimsms anis 45
Gesicht ohne Querteilung, oder diese ist nur an den Seiten sichtbar; Mesono-
tum ohne Depression vor dem Scutellum ... ... ... . 47

Ader A vorhanden (Fig. 1); Thorax meist dunkel mit dichter Bestiubung;
Adern R, s und M zum Fliigelrand hin konvergierend (23 Arten) ........

................................. Medetera Fischer von Waldheim
Ader A nicht vorhanden; Thorax metallisch griin glinzend; Adern R, s und

I et e, 5o cnsmems 1REBENE LEIMIES FPEBING EHIMEHE 10 46
3 Paar Dorsozentralborsten; Hintercoxa mit einer Borste (Dolichophorus ker-
teszi Lichtwardt, 1902) .. ... . ... ... . ... Dolichophorus Lichtwardt
5-6 Paar Dorsozentralborsten; Hintercoxa mit zwei Borsten (Thrypticus bel-
(05 LiogiWs [B0Y) aspsevemems snvmins cmemuamny sus Thrypticus Gerstiicker
Hintercoxa mit dichten Hirchen oder mit einer Reihe feiner Borsten .. .. 48
Hintercoxa mit einer statken Borste (Fig. 6) ....... ... ... ... ... 49
Occiput konkav; Arista subapikal (Fig. 5B); Hintercoxa mit einer Rethe von
2 oder mehr feinen Borsten (13 Arten) ... .. .. ... Argyra Macquart
Occiput konvex; Arista apikal (Fig. SA); Hintercoxa mit dichten Hirchen (20
ATEI) o e Rhaphium Meigen
Hinterfemur ohne priapikale Borste ............................ 50
Hinterfemur mit priapikaler Borste (Fig. 6) ... .. . .. ... 57
Arista dorsal (Fig. 5C) ..o . e 51
Arista apikal (F1Z. 3A) s:ws swemims swemensapimsns opsmsns smrmiay IO

Thorax gelb oder dunkel mit dichter grauer Bestiiubung, mit einer Depression
vor dem Scutellum (Fig. 2); Abdomen gelb, einzelne Tergite manchmal mit
dunklem Querband; Postokularborsten im unteren Teil einrethig (6 Arten)
............................................ Neurigona Rondani
Thorax metallisch griin; ohne Depression vor dem Scutellum; Abdomen metal-
lisch griin oder teilweise gelb; Postokularborsten im unteren Teil mehrreihig
.......................................................... 52
Fiihler von der Seite gesehen in der Mitte des Kopfs eingesetzt (9 Arten)
............................................. Diaphorus Meigen
Fiihler von der Seite gesehen deutiich oberhalb der Kopfmitte eingesetzt .. 53
Mitteltibia mit mindestens einer Borste auf der ventralen Seite (Nematoproc-
tus distendens (Meigen, 1824)) ................. Nematoproctus Loew
Mitteltibia ohne Borsten auf der ventralen Seite . .................. 54
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54, Arista dorsal; Halteren schwarz (Melanostolus melancholicus (Loew, 1869))
...................... Melanostolus Kowarz
— Arista oft nicht deutlich dorsal; Halteren meistens gelb (14 Arten) . . . . o5
......................... Chrysotus Mcigen
55, Drittes Fiihlerglied meistens hoher als lang, oval oder nlcrcnf()mug (14 A[.'tcn)
Chrysotus Meigen

........................
................

—  Drittes Fiihlerglied mindestens so lang wie hf’Ch’ drcwc.klg I 20

56. Hinterer Basitarsus hicchstens halb so lang wie das zweite Tarsenglied; Post-
okularborsten im unteren Teil einreihig (2 Arten) ..., e L?ystenus Locw

—  Hinterer Basitarsus etwa so lang wie das zweite Tarsenglied; Postokularbors-
ten im unteren Teil mehrreihig (20 Arten) ... ... Rhaphium Mmg:g

57.  Arista apikal (Fig. BA) o vmomimr 55 65 IHFPIRS SHIBANEES LMk wmn e %)E)

. Arista dorsal ([’-[g SC) ............................. .. Pyay .. £ ~.

S8, Ader & vorhumden (Fig. 1); Adern R, 5 und M parallel oder konvergierend;
drittes Fiihlerglied symmetrisch; Korper metallisch griin (20 Arten) ...,

..................... Rhaphium Meigen
"""" e et ol e vergicrend; drittes Fiihlerglied
—  Ader A nicht vorhanden; Adern R, 5 und M divergi .

asymmctt‘isch: K()IPC[ nicht [ﬂt‘,tillllﬁb.h g[.[ln TR ANEROE e e 59
5¢ -Dorsozentralborsten; Vordertibia mit einer dorsalen Borste; Korper gelb
39. 5 Paar Dorsozentralborsten; Achalcus Loew

oder dunkelbraun (4 Arten) ..o l

— 6 Paar Dorsozentralborsten; Vordertibia ohne dorsale Borste; Korper schwarz-
< % ; e | '

br';un mit dunkel eefirbten Fliigeln (Australachalcus melanotrichus (Mik,

18(73)) i |Australachalcus Pollet

60. 4 Paar D‘o.r;(.)'/.c;litraIb()rstcn; Mesonotum im vorderen Drittel seitlich mit je

M (434 % f - g . N n

cinem samtschwarzen Fleck (Lamprochromus bifasciatus (Macquart, 1827))

L Lamprochromus Mik

— 0 -P.‘l;ll" .[5(;x'ls£);c;|;t'rulborstcn; Mesonotum ohne samtschwarze Flecken ... 6]

Ll . i

‘essior “dem Scutellum (8 Arten) ... ... .
0l sonotum ohne Depression vor de ‘
. Mesonott P Sompsems Lo

—  Mesonotum mit ciner Depression vor dem Scutellum (Fig. 2) (Peloropeodes
< ) g Ao s ge
acuticornis (Oldenberg, 1916)) ... [Peloropeodes Wheeler]

DANKSAGUNG . .
Gerhard Biichli (Dictikon), Andreas Stark (Halle) und Denise: W pritger (Besel) danke leh fir wery.
iCrhard Bic ' ;

: N skripts, Gerhard Biichli zusiitzlich fiir die Ausleihe
: , Sl wsion des Manuskripts, Gerharg
volle Hinweise zu ciner ersten Version

. . vt o,
von Material aus seiner Privatsammlung

ZUSAMMENFASSUNG , o )
Ein aktueller Bestimmungsschliissel fiir ‘“0,38 {!1lC|.IgC\Y .ICSIC“]‘E;] E'd::lm%h: (li:“[}',;l;:fl?cl\‘\],i\llfﬁ:nt-i(-l]l.)():-l:
chopodidae) der Schweiz wird gegeben. /,u._szllr.llch tsn}g ‘ \Jfll -{]Ilnlf(:nn-n ¢ , we dic
Schweiz bisher noch nicht gemeldet wurden, jedoch erwartet werde en.,

LITERATUR . .
d*Assis B E.C.M. 1978, Diptera Orthorrhapha Brachycera Dolichopodidace. — Handbooks for
ssis Fonseca, E.C.M. i : < 1-90

sidenti fieat “British insects 9(5): 1-90. . :
Gricl the K:‘v\llmil(;(‘)l;m:{ (L)‘:liitlltlli:tl'lnd keys to North European genera and species of Dolichopodidae
Jrichanoy, [.Y. 2000. i @ sment =120

ol . yotection News. Supplement 20. ' ] i ,
Gricl (D'p[l“;)'7(')'()[7)"1'\11:[::1‘[;?“{ and keys to Dolichopodidae (Diptera) of the Caucasus and East
ichanov, 1Y, 2007. 2

Mediterrancan. — Plant Protection News. Supplement 1-160.

265



STEFAN NAGLIS

Grichanov, LY. 201 1. An illustrated synopsis and keys to afrotropical genera of the epifamily Doli-
chopodoidae (Diptera: Empidoidea). — Priamus Serial Publication of the Centre for Entomo-
logical Studies Ankara. Supplement 24: 1-99.

Grichanov, [.Y., Negrobov, O.P. & Selivanova, O.V. 201 1. Keys to the Palaearctic subfamilies and
genera of the family Dolichopodidae (Diptera). — Cesa News 02: 13-46.

Naglis, S. 2009. Checkliste der Langbeinfliegen der Schweiz (Diptera, Dolichopodidae). — Entomo
Helvetica 2: 17-22.

Naglis, S. 2012. Nachtrag zur Checkliste der Langbeinfliegen der Schweiz (Diptera, Dolichopodidae).
— Entomo Helvetica 5: 169-171

Naglis, S. im Druck. Syntormon bicolorellum (Zetterstedt, 1843) eine tiir die Schweiz neue Lang-
beintliege (Diptera, Dolichopodidae). — Entomo Helvetica 6.

Negrobov, O.P. 1977-1979. 29, Dolichopodidae, Unterfamilie Hydrophorinae, Unterfamilic Rha-
phiinae. — /n: Lindner, E. (ed.). Die Fliegen der Palacarktischen Region. Stuttgart, 4(S), Lief,
316 (1977): 355-386, Lict. 319 (1978): 387-418, Licf. 321 (1979):419-474, Liet. 322 (1979):
475-530.

Negrobov, O.P. & Stackelberg, A.A. 1971-1977. 29. Dolichopodidae, Unterfamilic Medeterinac, —
[n: Lindner, E. (ed.). Die Fliegen der Palaecarktischen Region. Stuttgart, 4(5), Lief. 284 (1971):
239-256, Lief. 289 (1972): 257-302, Lief. 302 (1974): 303-324, Lief. 303 (1974): 325-346,
Lief. 316 (1977): 347-354.

Negrobov, O.P. & Stackelberg, A.A. 1989.45. Family Dolichopodidae. — /n: Bei-Bienko G . Ya., Keys
to the insects of the European part of the USSR. Volume V. Diptera and Siphanoptera. Part [.
1026-1152. (Englische Ubersetzung der Russischen Originalausgabe von 1969).

Merz, B. & Haenni, J.-P. 2000. Morphology and terminology of adult Diptera (other than terminalia).
— In: Papp, L. & Darvas, B. (eds.), Contributions to a Manual of Palaearctic Diptera (with spe-
cial reference to flies of economic importance), Volume 1. General and Applied Dipterology,
Science Herald, Budapest, 21-51.

Parent, O. 1938. Diptéres Dolichopodidae. — Faune de France 35: 1-720.

Sinclair, BJ. & Cumming, J.M. 2006. The morphology, higher-level phylogeny and classification of
the Empidoidea (Diptera). — Zootaxa, 1180: 1-172.

Stackelberg, A.A. 1930-1971. 29. Dolichopodidae, Unterfamilie Dolichopodinae. — [n: Lindner, E.
(ed.). Die Fliegen der Palacarktischen Region. Stuttgart, 4(5), Lief. 51 (1930): 1-64, Licf. 71
(1933): 65-128, Licf. 82 (1934): 129-176, Lict. 138 (1941): 177-224, Lief. 284 (1971):
225-238.

(erhalten am 13. Juli 2012; angenommen am 12. Oktober 2012; gedruckt am 31. Dezember 2012)

266



	Bestimmungsschlüssel für die Gattungen der Langbeinfliegen der Schweiz (Diptera, Dolichopodidae) = Key to the genera of the long-legged flies of Switzerland (Diptera, Dolichopodidae)

